
 

 

    

 

 

 

 

 

Wettkampfausschreibung 
Bund der Militär- und Polizeischützen e.V.  
Landesverband Hessen  
 
Der BDMP-Landesverband HESSEN veranstaltet auch in diesem Jahr wieder für alle aktiven 
Wettkampfschützen von nah und fern am Wochenende des 11.-14. Dezember 2025 eine 
große Jahresabschlussveranstaltung, bestehend aus einem umfangreichen sportlichen 
Programm sowie einer geselligen Samstagabendveranstaltung. Eingerahmt wird das 
Ganze von einer Ausstellung namhafter Hersteller und Händler von Waffen, Optik, 
Wiederladeartikel und Zubehör sowie einer Tombola im Rahmen der Siegerehrung. 
 
Austragungsort ist auch in diesem Jahr wieder die großartige Schießsportanlage der 
Schützengesellschaft von 1410 Butzbach e.V. in der Gebrüder-Freitag-Straße 3 in 35510 
Butzbach. https://goo.gl/maps/3rkP9UYuZ2rS4mNy7 
 
Geschossen wird zu den folgenden Zeiten: 

 Am Donnerstag (11.12.) 17:00 bis 22:00  
 Am Freitag (12.12.) von 12:00 bis 22:00 
 Am Samstag (13.12.) von 09:00 bis 19:00 und 
 Am Sonntag (14.12.) von 09:00 bis 16:00 

 
Als Disziplinen bieten wir dieses Jahr an: 
 
1. Aus dem Programm PP/NPA/SM: 

 
 Police Pistol 1A (C.6AA) 
 Police Pistol 1B (C.6AB) 
 Police Pistol 1 Optical Sight (C.6A.7) 
 Police Pistol 2 (C.6B) 
 Pollice Pistol 2 Optical Sight (C.6B.7) 
 NPA Service Pistole A (C.7A.5) 
 NPA Service Pistol B (C.7B.5) 
 NPA Service Pistol Optical Sight 

(C.7.7) 
 Police Pistol 3 (C.6D) 
 Police Pistol 4 (C.6.E) 
 NPA Service Pistol C (C.7C) 
 NPA Service Pistol D (C.7D) 
 Supermagnum (C.6C) 
 Supermagnum Optical Sight (C6C.8) 

 
2. Aus dem Programm Europäischer 

Präzisions Parcours 
 

 Europ. Präzisions Parcours (C.17) 
 EPP Polymer (C.17A 
 Europ. Präzisions Parcours OS (C.17) 
 EPP Poymer OS (C.17A) 
 EPP Rifle (D.25) 
 EPP Carbine (D.25.A) 
 EPP Rifle Advanced (D.25.B) 
 EPP Carbine Advanced (D.25.C) 

3. Aus dem Programm PPC1500 
 

 Revolver 1500 (C.9.1) 
 Revolver 1500 OS (C.9.1.B) 
 Pistol 1500 (C.9.2) 
 Pistol 1500 OS (C.9.2.B) 

 
4. Aus dem Programm Sports Carbine  

 
 Sports Carbine PP1-OS (D.26.18) 
 Sports Carbine NPA-OS (D.27.18) 
 Sports Carbine PP1 .223 Rifle (D.30) 
 Sports Carbine NPA .223 Rifle (D.31) 
 Sports Carbine PP2 (D.XX)* 
 Sports Carbine PPC 1500 (gem. WA 

Rulebook)* 
 
*Hierzu folgt zu gegebenem Zeitpunkt eine 
gesonderte Ergänzung zu dieser Ausschreibung 

 
 

 
 

 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online unter https://anmeldung.bdmp.de/ 
 
 Die RO-Voranmeldung öffnet am 01. Oktober 2025. 
 Die allgemeine Anmeldephase startet am 01.11.2025 (ggf. früher) 
 Die Anmeldung schließt am 07.12.2025 
 



 

 

 
 
Das Startgeld beträgt  

 für die Hauptmatch-Disziplinen der PPC1500 je 20,00 EUR,  
 für die 60er-Matches sowie die PP2-Disziplinen je 15,00 EUR und  
 für alle übrigen Disziplinen je 12,00 EUR. 

 
Überweisung der Startgelder bitte innerhalb von 5 Tagen nach der Anmeldung an  

Dr. Daniel Janotta,  
IBAN: DE40 2004 1111 0745 6411 40,  
BIC: COBADEHDXXX,  
Verwendungszweck: HESSEN FINALS 2025, Name, BDMP-Nr.  
 

Nach Ablauf der Zahlungsfrist werden die gebuchten Starts kommentarlos gelöscht und die 
Startplätze wieder freigegeben. Zuviel bezahltes Startgeld verfällt kommentarlos. Das 
Startgeld ist Reuegeld und wird bei nicht erfolgter Teilnahme oder Absage durch den 
Teilnehmer nicht erstattet. Nachmeldungen vor Ort sind möglich.  
 
Als Ehrenpreise sind Medaillen mit Spangen am Band für die drei Erstplatzierten bei 
Overall-Wertung vorgesehen. Erfolgt eine klassifizierte Wertung, werden jeweils die drei 
Erstplatzierten der jeweiligen Klassen und der Overall-Sieger ausgezeichnet.  
 
Für die Abendveranstaltung am 14. Dezember erfolgt zu gegebenem Zeitpunkt ein 
Nachtrag zu dieser Ausschreibung verbunden mit einer separaten Voranmeldung. 
 
Für die Durchführung einer erfolgreichen Veranstaltung brauchen wir insbesondere Helfer 
für die folgenden Funktions-Bereiche und den dazugehörigen Qualifikationen:  

 
 Standaufsicht (Schießleiter/ROs/HROs)  
 Anmeldung (Anwendung EasyScore) 
 Auswertung, Ergebniseingabe (Gute Augen, Kenntnis Auswerteregeln lt. SpO., 

Anwendung EasyScore) 
 Ausrufer (Gute Stimme, Erfahrungen im „Startplatz-Tetris“) 

 
Zur Gewährleistung einer gewissen Kontinuität an den jeweiligen Stellen, bitte die eigenen 
Startzeiten so planen, dass für die jeweiligen Helfer-Tätigkeiten zusammenhängende Zeit-
Intervalle von mindestens 2 (besser 3) Stunden möglich sind.  
 
Wer uns unterstützen möchte, melde sich bitte mit Angabe der gewünschten Einsatzzeit und 
des bevorzugten Einsatzbereiches sowie seiner telefonischen Erreichbarkeit (für kurzfristige 
Rückfragen) unter hessen-finals@bdmp-hessen.de 

 
                                                 Veranstalter 

Bund der Militär- und Polizeischützen e.V.  
Landesverband Hessen, vertreten durch: 
 Axel Bauer, LV-Leiter 
 Holger Herlekowsky, stellv. LV-Leiter 
 Dr. Daniel Janotta, Landesschatzmeister 
 Kai Müller, Landessportleiter 
 Thomas Grein, Landesschriftführer 

 
Ansprechpartner für Fragen rund um die Gesamtorganisation („Match Director“) 

Dr. Daniel Janotta 
Am Eichelberg 3 
34212 Melsungen   
janotta@bdmp-hessen.de 
Tel. 0176-27000208 

 
 Sponsoren 
 Aussteller 
 Medien 
 Lieferanten/Dienstleister/Vermieter 

  
                                                 Bei sportlichen Fragen 

PP/NPA/SM  
Dr. Daniel Janotta 
janotta@bdmp-hessen.de 
Tel. 0176-27000208 
 

PPC1500 
Thomas Grein 
grein@bdmp-hessen.de 
 

 
Sports Carbine 
Kai Müller 
mueller@bdmp-hessen.de 
 

EPP 
Roland Buckner 
buckner@bdmp-hessen.de 
 

 
  



 

 

 
Die „AGBs“ für die Teilnahme an den HESSEN FINALS lauten wie folgt: 
 
Mit der Anmeldung akzeptiert der Teilnehmer uneingeschränkt: 
 

1. Die Wettkampfregeln gemäß Ausschreibung und ggf. 
erforderliche Änderungen. 
 

2. Eventuelle Änderungen in der Ausschreibung bleiben 
dem Veranstalter vorbehalten. Sie werden mit Datum der 
Änderung in der Kurzausschreibung der Onlineanmeldung 
bekanntgegeben und werden hierdurch Teil der 
Ausschreibung. Betreffen mehrere Änderungen die gleiche 
Thematik, so ist die zuletzt Datierte maßgeblich 

 
3. Die Veröffentlichung seiner notwendigen Daten in den 

Ergebnislisten im Internet und in den Printmedien sowie die 
Veröffentlichung von Video-, Bild- oder Tonaufzeichnungen 
im Internet und in den Print-medien, welche im Auftrag 
oder mit Zustimmung des Veranstalters im Rahmen der 
Veranstaltung hergestellt wurden. 
 

4. Das Anfertigen von Video-, Bild- oder Tonaufzeichnungen 
ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Veranstalters 
erlaubt. Zusätzlich sind zu jeder Zeit die geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu beachten und 
einzuhalten. Zuwiderhandlungen können durch den 
Veranstalter oder den Bundes-verband sanktioniert 
werden.  

 
5. Die Startzeiten sind für den Schützen bindend. Ein 

Anspruch hierauf besteht jedoch nicht. Ebenso besteht 
kein Anspruch auf einen Ersatzstart, falls der Schütze 
seinen Starttermin versäumt hat. Formelle Melde-
bestätigungen werden durch den Veranstalter nicht erstellt. 
Die Startzeiten werden per E-Mail unmittelbar nach der 
Anmeldung versandt. Der Veranstalter behält sich vor leere 
Startplätze aufzufüllen oder Durch-gänge, die jeweils 
höchstens zur Hälfte belegt sind, zusammenzulegen. Freie 
Startplätze können am Tag der Veranstaltung ad-hoc 
gebucht und bar bezahlt werden.  
 

6. Um einen verzögerungsfreien Ablauf der Durchgänge zu 
gewährleisten, müssen die Schützen mindestens 30 
Minuten vor Beginn ihres planmäßigen Starts vor Ort sein. 
Danach besteht kein Anspruch mehr auf die Startzeit. Die 
Schützen werden rechtzeitig vor Beginn ihres Starts 
aufgerufen und haben dann Zeit sich in der Fummelzone 
vorzubereiten. Es halten sich dabei nur jene Schützen in 
der Fummelzone auf, deren Start unmittelbar bevorsteht. In 
der Fummelzone ist das Hantieren mit Munition (auch 
Munitionsbestandteilen und Pufferpatronen) sowie 
Magazinen und Speedloadern verboten.  
 

7. Sollten für Durchgänge nicht genügend Aufsichten zur 
Verfügung stehen, ist der Veranstalter berechtigt, 
anwesende Schütze, welche nicht in diesem oder den sich 
unmittelbar anschließenden Durchgang selber zu starten 
beabsichtigen, zu RO-Diensten heranzuziehen. 

 
Waffen und Ausrüstung: Gemäß der jeweiligen Disziplin-
beschreibung im Sporthandbuch. Soweit Holster für die 
jeweiligen Disziplinen zwingend vorgeschrieben sind, ist 
dies für jeden einzelnen Schützen bindend. Der Schütze ist 
selbst für die Zulässigkeit seiner Waffen, seiner Munition 
und seiner Ausrüstung verantwortlich. Alle werkseitig 
vorgesehenen Sicherungen an den Waffen müssen 
vorhanden und funktionsfähig sein. Bei den EPP- und 
SpCb-Disziplinen findet vorab eine Kontrolle über die 
Zulässigkeit der Waffen und Ausrüstungsgegenstände 
gemäß der Sportordnung statt. Verstöße führen zur 
Disqualifikation. Die Wettkampfleitung behält sich vor, 
stichprobenartige Kontrollen vorzunehmen. Die 
Wettkampfleitung und die ROs können zur Kontrolle die 
Herausgabe von Wettkampfausrüstung, Waffe und 
Munition bis 30 Minuten nach Wettkampf verlangen. Eine 
Weigerung führt zur Disqualifikation. 
 
Ist ein Schütze im Zweifel, kann er die fraglichen Teile vor 
dem Start der Wettkampfleitung zur Entscheidung 
vorlegen. Ist ein Schütze der Meinung, dass ein anderer 
Wettkampf-schütze regelwidrige Waffen, Ausrüstung oder 
Munition verwendet, meldet er dies sofort der 
Wettkampfleitung. 
 
 

8. Für die Teilnahme an den Disziplinen D.25 – D.25.D (EPP 
Rifle/Carbine) muss bei dem betreffenden Schützen die 
Startberechtigung EPP Rifle vorhanden sein.  
 

9. Es ist generell handelsübliche und selbstgeladene Munition 
zugelassen. Eine Munitionsprüfung bei SM erfolgt 
generell. Es werden in diesem Fall aus dem Munitions-
vorrat des Schützen 3 Patronen entnommen und aus 
dessen Waffe verschossen. Von diesen 3 Patronen müssen 
mindestens 2 die vorgeschriebene Mindestbewegungs-
energie in Höhe von 1.200 Joule erbringen.   
  

10. Schutzbrille und Gehörschutz werden bei allen Disziplinen 
zwingend vorausgesetzt. Die aktuelle Ausgabe der 
Sportordnung ist zu beachten. 
 

11. Den Anweisungen eines RO ist Folge zu leisten, solange 
nicht ein offensichtlicher Irrtum vorliegt. Proteste gegen RO-
Entscheidungen sind bei der Wettkampfleitung vorzutragen. 
  

12. Startkarten: Für jeden gemeldeten Wettkampf erhält der 
Schütze eine Startkarte. Das Original ist für die 
Wettkampfverwaltung bestimmt, die Kopie geht als Los in 
die Tombola. Dem Schützen soll die Gelegenheit gegeben 
werden, ein Foto von der ausgefüllten Startkarte zu machen 
und seinen beschossenen Scheiben zu machen. 
Manipulationen an der Auswertekarte oder den 
beschossenen Scheiben führen zur Wettkampf-
Disqualifikation. Ein Protest hiergegen ist gegenstandslos.  
 

13. Alle Wettkämpfe in den PPC1500-Disziplinen werden auf 
Meter-Distanzen geschossen. 

 
14. Für die Disziplinen D.26, D.27, D.30 und D.31. gilt, dass 

eine Sicherheitsfahne zwischen den Durchgängen PP/NPA 
zu benutzen ist. Ebenso ist die Benutzung einer One-Point-
Sling vorgeschrieben. Für die Waffenverbringung auf dem 
Stand gilt: Die Schützen des folgenden Durchgangs können 
in der eingerichteten Fummelzone ihre Waffen auspacken 
und sich für den Wettbewerb vorbereiten. Bei Aufruf zum 
Beginn des Durchgangs tragen die Schützen die Waffe von 
der Fummelzone mit geöffnetem Verschluss und 
eingelegter Sicherheitsfahne bis zur 25m-Linie mit der 
Mündung in Schulterhöhe. Die Waffen können dort in den 
One-Point-Sling gehangen werden und werden erst auf 
Kommando des HROs aufgenommen und geladen. Jede 
Waffe ist nach dem Schießen leer vorzuzeigen und die 
Sicherheitsfahne ist einzulegen. Die Waffen werden nach 
dem Matchende mit der Mündung in Schulterhöhe 
davongetragen. 
 

15. Schießscheiben: Geschossen wird auf Scheiben aus 
Wellkarton der Firma Krüger. Die Disziplinen D.26, D.27, 
D.30 und D.31 werden auf 50% verkleinerte PP1 Scheiben 
(B.11.9) bzw. NPA (B.11.10) geschossen. 

 
16. Scheibenauswertung: Die Auswertung erfolgt nach 

Matchende durch die ROs an der Scheibe. Bei den PPC-
Disziplinen nehmen die Schützen nach Matchende Ihre 
Scheiben ab und werten sich gegenseitig unter Aufsicht der 
ROs im Auswertebüro aus. In beiden Fällen akzeptiert der 
Schütze mit Unterzeichnung der Startkarte das ermittelte 
Ergebnis. Die Startkarte werden von den ROs 
eingesammelt in das Büro zur Eingabe der Ergebnisse 
weitergeleitet. Die ermittelten Ergebnisse werden zeitnah in 
EasyScore eingegeben und sind für den Schützen online 
über seinen Zugang im Bereich „Meine Starts“ einsehbar. 
Während der Auswertung selbst nimmt keinen Einfluss auf 
die Entscheidungen des Auswerters. Ist der Schütze mit 
dem ermittelten Ergebnis nicht einverstanden, werden die 
beschossenen Scheiben zusammen mit der Startkarte 
versehen und durch die ROs ins Büro weitergeleitet. Hier 
erfolgt die Überprüfung des ermittelten Ergebnisses in 
Anwesenheit eines Mitgliedes der Veranstaltungsleitung. 
Fehlende Treffer werden als Fehler gewertet. Sind zu viele 
Treffer zu verzeichnen, werden die besten abgezogen, bis 
die korrekte Schusszahl erreicht ist. Ein Protest hiergegen 
ist gegenstandslos.  

 



 

 

 
    

17. Klassifikation:  Es gilt die Klassifikation der gültigen 
Regelung des BDMP zum Zeitpunkt der Veranstaltung. 
  

18. Disziplinen und Wertungsklassen: Eine klassifizierte 
Einzelwertung erfolgt, sofern für die betreffende Disziplin 
eine Klassifizierung existiert und an der jeweiligen Disziplin 
mindestens 25 Schützen teilgenommen haben.  
 

19. Wettkampfregeln, Regelverstöße und Ablauf: Bei 
schwerwiegendem Regel- oder Sicherheitsverstoß, oder 
bei wiederholtem Regelverstoß, kann der Teilnehmer durch 
den Range Officer disqualifiziert werden. Fühlt sich ein 
Schütze durch ein nicht regelkonformes Verhalten des 
Funktionspersonals oder eines anderen Schützen 
benachteiligt, meldet er umgehend beim RO oder der 
Wettkampfleitung Protest an. Spätere Proteste sind 
gegenstandslos. 
 

20. Die Wettkampfleitung entscheidet über Differenzen in allen 
Fällen. Gegen diese Entscheidung ist Protest nach 
A.4.10.1.2. SpO gegeben.  

 
21. Das Wettkampfgericht besteht aus einem Mitglied des 

Veranstalters und zwei teilnehmenden Schützen, welche 
mindestens über die Qualifikation Master erreicht haben 
müssen. Sie werden vor Beginn der Veranstaltung 
benannt. Ihre Entscheidungen sind abschließend und 
bindend. Die Protestgebühr beträgt 25.- €. 
 

22. Unsportliches Verhalten und Täuschungsversuche, 
welche(s) durch das Wettkampfgericht festgestellt werden, 
führen zum sofortigen Ausschluss von der Veranstaltung, 
das Startgeld verfällt. Fortgesetztes unsportliches 
Verhalten wird als Vorsatz angesehen und dem BDMP-
Präsidium gemeldet. 
 

23. Schützen, die während des Wettkampfes unter 
Alkoholgenuss oder sonstiger berauschender Substanzen 
stehen, werden von der weiteren Teilnahme sofort 
ausgeschlossen, das Startgeld und die bisherigen 
Ergebnisse verfallen.  
 

24. Jeder Schütze ist für seinen Schuss verantwortlich und 
haftet insbesondere für Schäden am Eigentum des 
Schießstandbetreibers. 

 
25. Paramilitärische- und sonstige anstößige Kleidung wird 

nicht toleriert und kann zur Disqualifikation führen. 
 

26. Minderjährige Schützen können im Rahmen der 
Altersgrenzen des § 27 III WaffG mit für die jeweilige 
Disziplin geeigneten, kleinkalibrigen Waffen bzw. 
Wechselsystemen grundsätzlich an allen 
Wettbewerben (ausgenommen Supermagnum) 
teilnehmen. Die Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten ist dem Veranstalter vorab per E-
Mail zu übermitteln. Die Altersgrenzen des § 27 III WaffG 
sind zu beachten. 

 
27. Tombola: Jede erworbene Startkarte ist als Los 

teilnahmeberechtigt an der Tombola. Es werden zunächst 
die Nebenpreise verlost. Jedes Los hat eine Chance. 
Gewinnberechtigt sind nur die anwesenden Teilnehmer. 
Für die Ziehung der Hauptpreise werden auch die bereits 
gezogenen Lose für die Nebenpreise wieder in die 
Lostrommel gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! 

 
 

 
 
 

 
 
Wir bedanken uns bereits für die freundliche Unterstützung 
bei unseren voraussichtlichen Ausstellern und Sponsoren: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


